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Etraße.

Eis«nbahnzua f«hen, welcher da« Van-
dtibilt'sche Bahnsustem sowi« überhaupt
all« Eis«nbahng«leise in den Neu Ena-
land-Swat-n Zug besteht

für «inMitßli«?mie d«r Wissenschasien," Herrn P. H.

kl«inertln^Maßstab?.

wissenschaftlich« Theil ist allein fast so

sassen zugleich al« B«such«> u^dArbeit«-

Geleisen, sind zwei Gesäße befestigt,
welche Pfund einer^ahlb^lauen
«me Klappe, und ein Sechstel Cubikzoll
der Flüssigkeit sprint auf den Boden, wo
si« auf der Jinienfeite der Echi«ncn einen

untersucht und revarM^
H«rr Dudl«y ist in s«in«r Art über-

ihrem Holze ivuchern, und sagt, daß ein
öfteres Abfegen wesentlich zu ihrer Er-
haltung beitragen würde.

L a w i ?en a.
Der klttite L-nwiNich

We^t«n^

Im Emigrant Gulch", «inig« M«i-
-l«n w«stlich von Fort Keogh, übersteigt
d«r Schntesall diesen Winter alle Be-

einig«» Jahr«n mit einer
ist. Der ?Emigrant Gulch" ist durch
die zahlreichen Bären bekannt, welche

angreifen, um ihren Hunger zu stillen.
Er halte den Winter ungefähr fünf Mei-
len an d«r Nordstile dcZ Gulch hinauf
zugebracht; der ?Emigrant Peak" erhob
iich ihm yerad« gegenüber ll,<X>o Fuß
hoch »n die Lust.

Al« er an einem sonnig«» Tage allein
vor der Thüre seiner Blockhütte saß, sah
er auf den. Berge acht Bären, die «in«r

Schnee bahnten.
oben am Gipsel tin« Lawin« und raste
mit fürchterlicher Schnelligkeit b«n st«i-
-l«n Abhang hinunter. Alle« mit sichfortreißend, loa« sich ihr in den W«g
sl«llte. Al« si« unten gelandet war,
konnte der Mann von d«n Bären kein«
Spur m«hr sehe» ! sie waren von d«r
Lawine einfach mit fortgerissen word«n!

Al« Thauwetter eintrat, fand der
Mann richtig die acht steisg«froren«n
Körper d«r Bären im Schnee. Er machte
ein glänzend«« G«fchäft, d«nn di« Re-
gierung bezahlte khin für jed«» Bären
«8 Prämie, und außerdem brachten ihm

Dl« Nb«»t«««r «i»«< March»s«.

InN«w ?)ork ist di«s«r Tag« in «ine»,

Tenementhause an der östliche» SS.
Straße unter recht ärmlichen Verhält-
nisten «in Mann gestorben, der et sich in

seiner Jugeiid gewiß nicht hatt« träumen
lass«», daß er dereinst im Elend und in
der Verbannung enden würd«. Et
war Roberto Prati, Marchese von Ro-
vagnatca, ein Sprosse eine« der edelsten
und reichsten italienischen Adeltgeschlech
ter, welcher nach unem äußerst bewegte»
Leben inNew?>ork seine menschliche Car-
rier« als armseliger Sprachlehrer ab
schloß.

Roberto war im Jahre >825 ckus dem

Schlosse seiner Eltern inRovagnaSca im

die MMtär-

«h« er »och 20 Jahre alt war, al« Se-
condelieutenant in die Armee Victor

von 1848, 1849 und 1851 so rühmlich
hervor, daß er die gold«n«

IBSK war er bereit« Major im General-
ftab des König» und verheirathete sich
mit einer bildhübschen Frau, um deren

beneidete». Wa« fehlte dem glücklichen
Marchese! Er war ein Günstling dc«
König«, hatte eine schone Frau und lebte

auch Marchese Prati und der König.
Der Marches« stand damal« in d«r Blüthe
seiner Jahre und war ilberau»

nicht schwer. Er resignirt«, ?brach s«in
Erst brachte er hier die Reste sein««

durch gründete

Als erste Frau vor 20 m

Gräfin Milliflores getraut. Leiter er-

MayorS-Office eine al« HUss-

schenk von tliOV auszahlen ließ.
Landwirthschaftliche«.

hart und zähe sondern auch geschmack-
los. Der Fleischsast enthält die haupt-
sächlichsten Nährstoffe und wird nun auf

schließlich fortgeworfen. Pho«phorsäure,
Eiweiß, Kali, Milchsäure !«., welche

Einpö^-

bereitet worden war:
ser werden Kg. Salz, 60 Gr. Salpe-
ter und 58» Gramm Zucker genommen.

d^mFlell^e^st^
Wasser

fertig sein.

Uches Mittel zur Vertilgung der Ratten

Auszug der Löch«r. sowi« ihr« Fährten

Namen« in in

Deutschland ?lch habe inmei-

fress«n haben. Mit einer Gießkanne voll
Theer habe ich schon seit sechs Jahren
mein Hau« von ihnen vollständig g«fim-
bert.

Die Botschaft de« Gouver»

n-rw-gisch, schwedisch. franMsch, pÄ!
nisch, böhmisch, finnisch, italienisch und
chinesisch.

Der süstwestlich« Theil von Indiana,
bestehend au« d«n Eounti«« Crawford,
Härrrson und Orang«,ist schon seit Jahrenals Schauplatz zügelloser Gewaltthätig-

A. solgender '

bi« zu Ende >var. Dann kam^er

eine bitter kalt« Nacht, und William«
halt« seine Unterkleider an,^welche

hüten.

sich die kleinen Ortschaften Leavenworth,
Tasewell und Rivevill«. J«de« dieser
Nester ist von den Regulatoren häufig

ren, aber erst dann, alt er
tödtlt war.

Auch sind vor d«n ?Vkitv

Frau eines Farmers, von ihnen fürchter-
lich gepeitscht, so daß sie wochen-
lang dat Bett hüten mußte. Sie ver-

Ein Blatt in Enaland be-
hauptet ollen Ernste«, daß in b«n V«r.
Staaten die Heuschrecken au« dem We-

v»» Inland».
ln Baltimore würd« ein Neger,

zu sech« Monaten G«sängiilji verurtheilt,
weil er ein« gestohlene Bilel für 15

! C«ntt v«rpfs»d«t und dat Geld »n Bier

! EintollkühnetWagnißhat
der Athlet T S. Baldwin in San
Francitco vollführt. Er ließ sich au«

> einer Höhe von mehr al« 1000 Fuß mit
einem Fallschirm auf die Erde fallen,
und kam unten so unversehrt an, daß er
noch einige Todtensprünge zum Bestengab.

IN. hat Fra>r^
! Ivo.vtw PfundI Sicht, und man schätzt den Werth der
Mine auf eine Million Dollar«.

, ?Der Hund wird hiermit

l r

rung vier Prccent Zinsen
währleistet.

Alt dieser Tage Wagners

Theater zu New Aork gespielt

Herr Anton Schott, gegen Schluß de«
dritten Akte« in voller Rüstung aus ei-

jetzt sepgestelll haben, der Stoff
wirklich leine Butter ist. Der Zollcol
lector von Atlanta hat daraus die Sen-

durch die unberechtigte Beschlagn.chme

Wi« thöricht «« ist, wenn
Eingewanderte ihren guten deutschen

gende Mittheilung der ?New Ulmer
Post": ?Den Erben de« unlängst in

verstorbenen Julius Biun«-

Stelle, d^ü en^An
!>lic?Iic? «erl floh.

Massachusetts beendet si^
sinn nur erheuchelt sein. In den letztenTagen de» Jahre« 1885 wurde der

, Cym« Chopin aus

«r am 2». D«c«mber Haus verließ
hatte er? 1500 bei sich, in den Taschen
de« Todten wurden aber nur t 2 gefun-

soll eian* haben, daß
ihr Mann d«r Mörder Chapin« sei. Er
soll die Frau ermordet haben, Nxil st«

D > e RiNer d e rArheit Haben

wärtig wird der regulär« Union Preit
von ü Dollar« pro Mann und Abend

New Theat«r gezahlt. Wie bi«-

ln P^^
diinir Krzyzanotvtki, im Alter von »3
Jahren gestorben. Nachdem er sich in
seiner an dem von

gcr>ieges Obersts de« N. ?>. Frei-

Echatzamtsagent nach Alaska
wall gesandt und erhielt 1883 di« Er
Nennung al« New Aor-

Nauens- resp Friedentbruch« im Gesetz-
buch bestimmt ist. Die Bill bestimmt
ferner, daß der Arbeitgeber für jeden

U«b«r di« Rache eines be-

Dakota, berichtet i ?Bert Warren brachte
in Erfahrung, gewisser D. E

Waggon zu drängen. Die Bahnbe-

! der Zwisch.nzeit hatte sich dcrPassa-

und brauchte zu», Passiren eines festen
Punktes 15 Eckenden. Während der

den. Die genauesten Messungen erga-
ben 44.7 bis 48 7V Fuß als Maximum
der Die mittlere Höh« der grv-

400 jährige Jubelfeier ?der Entdeckung

?Der de«

trefs einer^Wc?tautstel>
Resolution de», Hause günstig ein. In
dem Hechts«, daß da« Project

kanische historische Gesellschaft sich für

Einennung eine« au« 5
8 Repräsentant,n bestehenden Ausschüs-se«, keinesfalls aber Verwilligung

Flecken im Staate New Zlork, durch seine
häufigen nächtlichen Besuche. Der Ort
liegt in einem von dicht bewaldeten Ber-

aus. Die Hunde spürten altbald die
wilde Bestie in einer Schlucht, drei Mei-
len von Humphrev, aus. In dem da-

Zufluchltslätte

ach Fuß.

Deutsch« Vocal-Kachrtchte«
Provinz Brandenburg.

Sitzung Witzleben bei Eh^rloltenbnrg
d« vergastet.
Di« IBjährige Tocht«r des Häutler«

Zesch wurde von einem Tage-

Beyer von Albrechtsdors sin Folge eine«
der Sohn Arbeiter« Lau^

Knecht Wilhelm Pastow von Luhme und
der Soldat de« 4. Garde-Regt«, zu Span-
dau, Peter Stockei (zufällig erschossen)
und der W. Triebe von Pot«<

brannte der größte Theil der Würfel k

über 1 und in V«lten di«

VW angekauft. Der soll

wurde der Michael Pastki

's Der Kantor von St, Ziikolai, Ä!. F.

Drillingen deichen!». In Colberg er-

Besitzer Vthr in Folge zerrütteter Fa-

die Wittw« )>lömer tödtliche Verletz»»-

?aßt und l(X) Schritt weit geschleift

Bretter nach dem Reetzer ge<

tödtet. Der Bauarbeiter Fr. Lembck«

DirBesitzer der Düppelmühle Jürgen
Hans,» in Düppel, feierte feine goldene
Hochzeit. 112 Pastor Dr. Rudolf Han-

112 Niltirguttbesitzer und StadtrathWolsgaug Eichborn in Breslau.

Bauerwiy hat sallirt.?ln Schub^rtshof
die Aibeiter Reichelt und Mielchen er-

mittelt.^^T^

Karl Schulz von Wüs ewaltersdors.

Hirschberg. '

B-si^r^Jn
Provinz Sachsen.

di.- Frau de« Schneider« Christi Droste,
in Heldra der Zimmermann Argu«, in

ardetter in erschla-

Carl: in Erfurt würd« d«r Hilftbttmser
Gehlicke todtgesahren: in Hettstedt er-
trank in d«r Wipper d«r Mühlenbesitzer!
R«imann. Bei Seehausen i. A. er-
trank«» der Guttbesitzer Lüdecke und der

Fleischergesell Körte. lm Salzschacht
Agathe bei Staßfurt verunglückte d«r
St«ig«r Bud«.

Parovinz Hnnover.
In GStting«» brannt« da« Stadtth«-

at«r ni«d«r. In Bovenden ertränkt«
sich der Musiku« i!b>. Sch. von Dran«-
feld und in Münden die Wittwe

Müller Mallbach und in Folge^cine«

Provinz W«stfal« n.

Bie^

MillionenMark Passiva vallirt.
Provinz Hessen-Nassau.
Der Aleischermeister Karl Fr. Götte

Händler Phil. Steinbach. ?In Frankfurt

Stad^tpsa^
MuMi«ctor

112 Landschaslsmaler Tbomas in

Karl August Geßler in Leipzigs ? Der

Rothspach. Der Arbeiter ILchneider

Werkstätte des Bäckermeister« Neustadl

iind dc« Tischlermeister« Aldi» Wesg«!

eingestellt.?lii Alienburg erhängte sich

RegimentSkapelle.?D» Frau de«

Stadt-Ilm erfroren. In Collis bei

112 in Müllchen : Buchhändler Philipp
Recht«anwalt Aloi« gischer

durchgebiannt. Veteran
Joh. Fat in Mömlingen. Die Gärt-
»er«wlttwe Huber in Leltingen^wurd«
goldene Hochzeit. Die Buchbindei«-

willwe^ ab Nost in Würzburg ist

(erhängten ijch)! der de« 14.
Inf.-Regt«, von Lberhochstädt^er-

löhner Georj Greger alia« Wolf von
Ingolstadt der Taglöhner I.
der 70

vauer von Helmtau und der Bauer In»
ton Heumanni berger voni Heizmann«-berg h«> Reischach (überfahren)- der

Gütler«s»hn Jakob Sleinberger von

Bamnstamm tödtlich verletzt), der O«ko<
noin Echröd«r von Pyra« (Blutv«rgif-

Mig erschossen).?Der Mühlb«sitzir und
Bürgermeister Ruß von Troßlbera würd«
von dem Treibriemen einer Niaschine er^
Theil Maschinenhause« der

Schloß dem Gutsbesitz» Brey

Münster da« Änw«sen^de« Thal-
ler, in Traubing die Werkstätte de«
Schreiner« Pröbstel (der Schaden be-
läust sich aus ungefähr 10,OVO M.) und

Theersasse« «in Theil der Ga«fabrik.

s Hauptmann a. D. Ernst Theodor
o. Bafsewitz in Cannstatt.?Der Metzger

Agenten I. Eckartshausen

M.

Ellwange» hat der Spitalpslege i>sßot-
tenburg mit der Bestimmung

der Ulmer Festuiig, Generalmajor a. D.
v. Bö«müller. ?Die Ostasrikanifche G«-

bestellt« Wirth Rommel in

In Munberlingen gerieth da«^Schul-
ungefähr 3000 M. angerichtet hatte.

Großherzogthum Baden.

Karl«ruhe. 112Veteran Joh. Marlin
in Freiburg i. Br. Der Literat Karl

F. Vergor. Landwirth R. Müller und

(Köst?ri) erschossen ist vom

Militättffekte» «»hastet worden.
Dekan Wöttlin in Mannheim fei-
ert« das 50jährig« Bmtsjubiiäum.

von Birkinaen wurde wegen Sittlich
keitsverbrechen verhaftet. ?Der 18 Jahre
alte Franz K«rn von Bühl hat^sich^er-
Jn Steinbach, B -A. Bühl, m»chte der
Bäcker Walter einen S«lbstmord-

alück«sällk kamen um'« L«ben: der 34
Jabre alte von

Sturze«)

Kettemann und de« W?P. Spie«, in
Anwesen de« Landwirth«

drr Firma Marx k (d«r Schaden
belauft sich auf ungefähr Z<X>,(XX> M.)

Au« d«r Rh«inpfalz.

Z75,0t>0 M. An Stelle de« Verstvrbe-

zum Bürgermeister in Kleinfischlingen
gewählt worden. Der Mechaniker Jo-
bann Reif von Lambrecht wurde wegen
Urkunden- bezw, Wechselfälschung zu S
Monaten Gefänglich verurtheilt.?? Der

O«kisr Muck, in Landstubl. ?Ueber da«

erönne^t.?Die Pollwei-

lich«, Köcherverlrtzung de« (iifendreher«
Heinrich Weller zu je 6 resp. 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt. Lollweiler er-

an einem gewissen Härtung begangenen
verbrechen« eine Zusatzstraf« v»n > Mo-
naten Gefängniß.?Ei» von Ogger«hei»
nach Ludwig«hafen abgelaffener Perso-
nenzug stieß während der Fahrt «it ei-
ner ihm entgegenkommenden Lokomotive
zusammen. Der Packwagen und zwei

Personenwagen würben zertrümmert und

sieben Personen au« Lambth«im und
Freinsheim schwer verwundet l «in« grö-
ßere Anzahl von Passagieren trug leich-
ter« Verletzungen davon. ?Da« Fabrik-

Süßdorf Co. auf der

zwar dem Bahnhof gegenüber, verl«gt
werden.?ln Münchweiler erhängt« sich
der Bauer Leithäuser und in Landau er-

schoß sich d«r von Zweibrücken gebürtig«

Unltrofsizier Gras von, I». Inf.-Reg.?
Der 17 Jahre alte Bäcker Cduard Ber-
natco von St. Ingbert erstickte in «inem
Graben und der Arbeiter Dörr von
Winzingen wurde von einer Maschine
zermalmt. ?In Mutterstadt brannte da«
Anwesen de« Ackerer« Desren nieder.

Elsaß-Lothringen.
! Pfarrer Friedrich Adolf Bühlniann

in Straßburg. Der Uhrmacher Joh.
Thomann i» Buchsweiler brach da« Ge-
nick.?Der Rentner Frev in Niederbronn
ist zum Mitglied de« Bezirkstages für

Holzschuppen und tödtete den Arbeiter
Massh aus Chatel, sowie einen

Schmiedegesellen. Ein anderer Arbei-
ter, Michel von Lorry, erlitt schwer«
Verletzungen. eines Streite«
wurde der Arbeiter Hild in Busendorf
von dem Ackvrer Nikolaus Prediger er-

Braunfchweig. Anhalt. Wal«
deck.

Stadlvervrdiie!« Daniel Pisten»« in
Holzminden. Der Agent Franz Peter-
sein inKönigslutter i>t nach Verübu^ig
in Lütgenade der dort wohnende Arbei-
ter Specht.?Der Maschinensührer Meyer
von Trcndelbusch wurde vom Schwung-

Gehilse beim Oberanit in Hechingen,
Oikar MoUtor, erhielt wegen Unter-

z)! 'zl
"

b

stürzte

schwere Verletzungen. Die Kinder bli«-
b«n unverletzt. Da« Hotel ?Stadt
Hamburg" in Roistadt ist zum Preis«
von 16,330 M. in den Besitz des^lestau-

Freie Städte.

Wesen dc« Gastwirlh« Schwormstädt bi«

Dampsichlekpschiffsabrttgefellschas^läßt
in Vegesack, I an Meyer in Papenburg
und 4 an die Altiengesellschast Kette in

112 Wilhelm Jaueli, Mitredakteur der

H. G>af in Liestal. s Advokat S^k<

'von
seiner zweiten Fraußei dieser Gele-
genheit stiftete der Sohn de« Jubelpaa-
re«. Oberst B. Dürler. ein Freibett im
städtische» Hospital. Der Gemeinde
Bitten ist von ihrem Mitbürger, Konsul
H. Rosenberger m Galveston (Dexa«)
eine Gabe von IOIZV Fr. zur Unterstüz-

bei den letztenUeberschwemmun-

Mitglied P. gewählt. Bad

Kurgäste, unter denen sich 77 Amerikaner
befinden. Der letztjährige Weinertrag
im Kanton Neuenbürg stellt sich auf
51,851 Hektoliter Weiße« und 3,52« ro-
the« Gewächs »um amtlich festgesetzten
Durchschnitltpreise von 44 resp. KZ

R^app.?Zwischen
und Bia«ca ha<

Hau« in Z?ran« gesteckt Dvrch
gelöscht und die Mörderin dem Bezirk«-

da«

Oerath Debonneville. »u« dem Nach,
laß Chr. Heß von

für SchullweÄ Ae. D?e"»Ä-
firma Hotz «- Wyß in Zug hat ihr« Zah-
lungen eingestellt. Die Katastrophe,
deren Umfang noch nicht festgestellt ist,
soll durch Verlust« anderfallin-nEmai!

der BöU?.


